
Vereinsmeisterschaften der Leichtathletikfreunde 1987 Villmar e.V.: Sportlicher 
Ehrgeiz und Gemeinschaft im Mittelpunkt 
 
Am vergangenen Freitag fanden bei bestem Wetter die Vereinsmeisterschaften der 
Leichtathletikfreunde 1987 Villmar e.V. statt. Schon zu Beginn wurden alle Kinder in 
Gruppen aufgeteilt, bevor sie in den Dreikampf starteten. 
In der Altersklasse W15 konnte sich Nele Herborn mit hervorragenden 1.579 
Punkten an die Spitze setzen. Junia Schröder erreichte 1.138 Punkte, gefolgt von Stacy 
Fleig mit 1.023 Punkten. Bei den W14 siegte Xenia Horst mit 889 Punkten. 
Nic Binnentreu gewann den Dreikampf der Kinder M11 mit 754 Punkten. Bei den Jungen der 
M10 gewann Niklas Grieswald mit 700 Punkten, vor 
Valantis Arampatzoglou (538 Punkte) und Jakob Dresen (500 Punkte). In der W11 gab es 
einen Doppelsieg: Laura Fiedler und Emilia Kissel erreichten beide 
867 Punkte. Sophie Grieswald dominierte in der W10 mit 787 Punkten. 
Auch in den jüngeren Altersklassen wurde stark gekämpft. Bei den M9 setzte sich 
Matheo Göbel mit 446 Punkten vor Jakob Schaller (383 Punkte) durch. Lennard 
Schmidt holte sich in der M8 den Sieg mit 563 Punkten. In der W9 siegte Sophie 
Forcher mit 592 Punkten knapp vor ihrer Zwillingsschwester Charlotte (536 Punkte). In der 
W8 hatte Merle Kissel mit 574 Punkten die Nase vorn. 
Weitere Sieger waren Paul Dresen (M7, 482 Punkte), Mattis Feiden (M6, 113 
Punkte), Ella Binnentreu (W7, 380 Punkte), Jette Hastrich (W5, 242 Punkte) und 
Leonie Schlotzer (W4, 108 Punkte). 
Nach dem sportlichen Teil standen zunächst einige Ehrungen an. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 
wurden unter Applaus mit einem kleinen Blumenstrauß und einem Präsent geehrt. Martin 
Frömel, der durch die Siegerehrung führte, lobte die großartigen Leistungen und bedankte 
sich auch besonders bei Heidi Jung für ihren Einsatz als Kampfrichterin sowie bei Chantal 
Jung und Christian Binnentreu, die als Betreuer in Leipzig dabei waren. 
Auch Bürgermeisterin Alicia Böckler und Thomas Werner, in Vertretung für Landrat Michael 

Köberle, waren unter den Gästen und erhielten für ihr Kommen ein herzliches Dankeschön. 

Mit der Siegerehrung im Dreikampf ging es dann offiziell weiter. Danach konnte dann endlich 

gegrillt werden. Dank vieler Salatspenden und leckerer Würstchen war für jeden etwas 

dabei. 

Während die Kinder ihren wohlverdienten Hunger stillten, durften die Erwachsenen 

ihr Können im Kugelstoßen unter Beweis stellen. Nele Herborn (W15) setzte sich 

mit 9,10 m durch, gefolgt von Alia Steinmetz (8,47 m) und Junia Schröder (7,36 m). 

In der W14 gewann Xenia Horst mit 5,30 m. Bei der männlichen Jugend U20 überzeugte 

Jean-Pierre Jung mit 8,30 m. 

In den Erwachsenenklassen siegten Christian Binnentreu (M35, 7,98 m), Stefanie 

Binnentreu (W35, 4,16 m), René Kissel (M40, 7,78 m), Jürgen Schmidt (M45, 

8,46 m), Nadine Kissel und Lena Schmidt (beide W40) sowie Heidi Jung 

(W55, 5,14 m). 

Nach einem gelungenen Abend voller sportlicher Höchstleistungen und Geselligkeit 

konnte das Zeltlager eröffnet werden, ein gelungener Abschluss für einen rundum 

gelungenen Abend. 


